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Objekt: Medaille der Privaten
Bürgerscheiben-Schützengilde
Merseburg, anläßlich des
Jubiläumsschießens 1662-1912

Museum: Kulturhistorisches Museum
Schloss Merseburg
Domplatz 9
06217 Merseburg
03461/401318
museum.schloss.merseburg@saalekreis.de

Sammlung: Münzen, Siegel und Medaillen

Inventarnummer: OE 55

Beschreibung
Die Medaille der Privaten Bürgerscheiben-Schützengilde Merseburg wurde 1912, anlässlich
des Jubiläumsschießens zum 250jährigen Bestehen verliehen. Die runde Medaille wird an
einem sechseckigem, grün-weißen Ordensband getragen, durch das ein kleiner Ring
gezogen ist, der das Band mit der Öse der Medaille verbindet. Das Ordensband besitzt eine
waagerechte Ansteckklammer.
Die versilberte Kupfermedaille zeigt Avers im positiven Profil einen Schützen im Halbprofil
mit angelegtem Gewehr, Sakko und Hut mit Gamsbart. Der Schütze steht vor einer
halbhohen Barriere und wird von einem Tor umrahmt. In der linken obere Ecke desselben
hängt eine laubumkränzte Schießscheibe. Die rechte obere Ecke zeigt ein schildförmiges
Wappen. Im Hintergrund sind Berge mit spärlichem Baumbestand, in der Mitte Wiesen und
Felder angedeutet.
Revers zeigt die Medaille ebenfalls im positiven Profil rechts und links einen umlaufenden
dichten Zweig aus Eichenlaub, der am unteren Ende mit einem Band verbunden ist. Im
Zentrum steht bogenförmig die Aufschrift "JUBILÄUMS", darunter 7-zeilig: "SCHIESSEN /
DER / PRIV.BÜRGER- / SCHEIBEN-SCHÜTZEN / GILDE / MERSEBURG / l662-1912".

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer gegossen, geprägt und versilbert;
Leinen gewebt und gefärbt

Maße: Dm: 40 mm

Ereignisse
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